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Stichwort Heft Seite Entscheidung 

    

ANTIDISKRIMINIERUNG    

Lärmbelästigungen durch Menschen mit Behinderung 

müssen nicht unbegrenzt hingenommen werden  

2/15 104 AG Bonn, Urteil vom 26.03.2014 
– Az: 101 C 194/13 

Menschen mit Sehbehinderung können nicht immer 

Prozessunterlagen in Blindenschrift verlangen 

2/15 105 BVerfG, Beschluss vom 
10.10.2014 – Az: 1 BvR 856/13  

Wahlrechtsausschlüsse und Barrieren in der 

Wahlrechtsausübung von Menschen mit 

Behinderungen 

4/15 173 - 

    

ARBEITSRECHT    

Lebenshilfe-Werkstatt ist ein Tendenzbetrieb 1/15 39 BAG, Beschluss vom 
22.07.2014 – Az: 1 ABR 93/12 

Zum Wahlrecht von Werkstattbeschäftigten auf 

ausgelagerten Arbeitsplätzen bei der Wahl der 

Schwerbehindertenvertretung 

1/15 40 LAG München, Beschluss vom 
28.05.2014 – Az: 8 TaBV 34/12 

Zustimmung des Integrationsamts zur Kündigung  2/15 98 Hamburgisches OVG, Urteil vom 
10.12.2014 – Az: 4 Bf 159/12 

Vor Ausspruch einer behinderungsbedingten 

Kündigung sind „angemessene Vorkehrungen“ zu 

treffen  

2/15 99 LAG Berlin-Brandenburg, Urteil 
vom 05.06.2014 – 
Az: 26 Sa 427/14 

Mindestlohngesetz ohne Auswirkungen auf die 

Vergütung von Bereitschaftszeiten? 

2/15 100 Arbeitsgericht Aachen, Urteil 
vom 21.04.2015 – 
Az: 1 Ca 448/15 h 

Zum Anspruch des Arbeitgebers auf Vorlage eines 

erweiterten Führungszeugnisses  

3/15 158 LAG Hamm, Urteil vom 
04.07.2014 – Az: 10 Sa 171/14 

Kündigung eines Werkstattvertrages nur mit Angabe 

der Gründe wirksam 

4/15 198 BAG, Urteil vom 17.03.2015 – 
Az: 9 AZR 994/13 

Kein Mindestlohn für in Werkstätten beschäftigte 

behinderte Menschen 

4/15 200 Arbeitsgericht Kiel, Urteil vom 
19.06.2015 – Az: 2 Ca 165 a/15 

    

BETREUUNGSRECHT    

Betreuungsvereine brauchen verlässliche 

Finanzierung! 

Von Dr. Bettina Leonhard 

1/15 5 - 

Zum Abbruch lebenserhaltender Maßnahmen 1/15 34 BGH, Beschluss vom 
17.09.2014 – Az: XII ZB 202/13 

Betreuerbestellung auch bei ablehnender Haltung 

gegenüber Hilfe 

1/15 36 BGH, Beschluss vom 
10.09.2014 – Az: XII ZB 305/14 
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Grundrechtswidrigkeit einer Betreuung gegen den 

Willen des Betroffenen 

2/15 90 BVerfG, Kammerbeschluss vom 
20.01.2015 – Az: 1 bvR 665/14 

Mängel bei der Betreuerbestellung lassen den 

Vergütungsanspruch des Betreuers unberührt 

2/15 91 BGH, Beschluss vom 
20.08.2014 – Az: XII ZB 479/12 

Wann ist eine Betreuung erforderlich?  3/15 145 BGH, Beschlüsse vom 
21.01.2015 – Az: XII ZB 324/14, 
vom 28.01.2015 – 
Az: XII ZB 520/14 und vom 
01.04.2015 – Az: XII ZB 29/15  

Zur ambulanten Zwangsbehandlung 3/15 147 

 

LG Lübeck, Beschluss vom 
23.07.2014 – Az: 7 T 19/14; 
bestätigt durch BGH, Beschluss 
vom 01.10.2014 – 
Az: XII ZB 421/14; AG Waldbröl, 
Beschluss vom 11.03.2015, 
Az: 10 XVII 103/15  

Nächtliches Abschließen der Wohngruppe kann 

unterbringungsähnliche Maßnahme sein 

3/15 149 BGH, Beschluss vom 
07.01.2015 – Az: XII ZB 395/14 

Aufwandsentschädigung des Betreuers ist bei 

Behindertentestament nicht aus dem Erbe zu zahlen 

3/15 157 Landgericht Wuppertal, 
Beschluss vom 30.04.2015 – 
Az: 9 T 76/15 

Leistungen der Eingliederungshilfe für ambulant 

betreutes Wohnen bei rechtlicher Betreuung 

4/15 191 LSG Nordrhein-Westfalen, Urteil 
vom 22.12.2014 – 
Az: L 20 SO 236/13 

Verfassungsbeschwerde gegen Unterbringung und 

Zwangsbehandlung erfolgreich 

4/15 205 BVerfG, Beschlüsse vom 
14.07.2015 – Az: 2 BvR 1549/14 
und 2 BvR 1550/14 

Strenge Anforderungen für die Anordnung eines 

Einwilligungsvorbehalts 

4/15 207 BGH, Urteil vom 28.07.2015 – 
Az: XII ZB 92/15 

Beschwerderecht gegen Vergütung des Betreuers aus 

der Erbschaft einer befreiten Vorerbin? 

4/15 208 BGH, Beschluss vom 
15.04.2015 – Az: XII ZB 534/14 

 

 

ERBRECHT 

   

Kostenersatz für Sozialhilfeleistungen durch Erben 3/15 135 LSG Rheinland-Pfalz, Urteil vom 
19.03.2015 – L 5 SO 185/14 

Erbvertrag mit Geschäftsführerin eines ambulanten 
Pflegedienstes ist trotz freundschaftlicher Beziehung 
zur pflegebedürftigen Person unwirksam 

3/15 155 OLG Frankfurt/Main, Beschluss 
vom 12.05.2015 – 
Az: 21 W 67/14 

Aufwandsentschädigung des Betreuers ist bei 
Behindertentestament nicht aus dem Erbe zu zahlen  

3/15 157 Landgericht Wuppertal, 
Beschluss vom 30.04.2015 – 
Az: 9 T 76/15 

Beschwerderecht gegen Vergütung des Betreuers aus 

der Erbschaft einer befreiten Vorerbin? 

4/15 208 BGH, Beschluss vom 
15.04.2015 – Az: XII ZB 534/14 

    

HAFTUNGSRECHT    

Krankenhausträger muss auch bei kurzer Tätigkeit in 

WfbM für Rentenverkürzungsschaden haften   

1/15 44 OLG Karlsruhe, Urteil vom 
08.10.2014 – Az: 7 U 87/14 
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Haftung des Heimträgers für Schaden am Eigentum 

Dritter durch Heimbewohnerin 

1/15 45 AG Brandenburg, Urteil vom 
30.10.2014 – Az: 31 C 106/13 

Einsatz eines Bettgitters als heimrechtlicher Mangel 2/15 94 VG Würzburg, Beschluss vom 
01.09.2014 – Az: W 3 S 14.778 

Anspruch auf Ersatz ausgefallener Beiträge zur 

Rentenversicherung nach Aufnahme in 

Berufsbildungsbereich einer WfbM 

4/15 209 BGH, Urteil vom 16.06.2015 – 
Az: VI ZR 416/14 

Heim muss nicht für Kosten eines Feuerwehreinsatzes 

haften 

4/15 210 VG Gießen, Urteil vom 
04.02.2015 – Az: 4 K 409/14 Gi 

    

HEIMRECHT    

Mehrere Klauseln in WBVG-Vertrag für unwirksam 

erklärt 

1/15 29 OLG Hamm, Urteil vom 
22.08.2014, Az: I-12 U 127/13, 
12 U 127/13 

Erhebung eines Freihaltegeldes bzw. 

Komfortzuschlages nicht rechtmäßig   

1/15 32 VG Düsseldorf, Urteil vom 
09.09.2014 – Az: 26 K 4524/13 

Haftung des Heimträgers für Schaden am Eigentum 

Dritter durch Heimbewohnerin 

1/15 45 AG Brandenburg, Urteil vom 
30.10.2014 – Az: 31 C 106/13 

Zur Reichweite des Anspruchs auf Akteneinsicht 
(ehemaliger) Heimbewohner 

von Ruth Coester 

1/15 50 - 

Aggressives Verhalten bei krankheitsbedingt 

ausgeschlossener Verantwortlichkeit kein wirksamer 

Kündigungsgrund für Heimvertrag  

2/15 92 OLG Schleswig, Beschluss vom 
07.10.2014 – Az: 5 W 37/14 

Einsatz eines Bettgitters als heimrechtlicher Mangel 2/15 94 VG Würzburg, Beschluss vom 
01.09.2014 – Az: W 3 S 14.778  

Schuldbeitritt Dritter zum Wohn- und 

Betreuungsvertrag ist unzulässig  

3/15 141 BGH, Urteil vom 21.05.2015 – 
Az: III ZR 263/14 

Anwendbarkeit des Wohn- und 

Betreuungsvertragsgesetzes bei Beaufsichtigung „rund 

um die Uhr“ in Demenz-WG 

3/15 142 OLG Celle, Beschluss vom 
14.01.2015 – Az: 13 U 170/14 

Kein zusätzliches Entgelt für Begleitung von 

Heimbewohner/innen bei Arztbesuchen  

3/15 144 VGH Kassel, Beschluss vom 
24.03.2015 – Az: 10 A 272/14  

Entgelterhöhung nach WBVG durch einseitige 

Erklärung 

4/15 197 OLG Düsseldorf, Urteil vom 
13.08.2015 – Az: I-6 U 182/14 

Heim muss nicht für Kosten eines Feuerwehreinsatzes 

haften 

4/15 210 VG Gießen, Urteil vom 
04.02.2015 – Az: 4 K 409/14 Gi 

    

NACHTEILSAUSGLEICH    

Keine Befreiung von der Rundfunkgebühr allein wegen 

des Bezugs von Eingliederungshilfe 

1/15 47 OVG Nordrhein-Westfalen, 
Beschluss vom 26.06.2014 – 
Az: 16 A 107/14 

Anforderungen an die Mitursächlichkeit einer 

Behinderung für den Anspruch auf Kindergeld für ein 

erwachsenes behindertes Kind 

4/15 212 Bundesfinanzhof, Urteil vom 
05.02.2015 – Az: III R 31/13 
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RECHTS- UND SOZIALPOLITIK    

Gute medizinische Versorgung für alle – Kabinett 

beschließt Entwurf des GKV-

Versorgungsstärkungsgesetzes 

von Annika Zumbansen 

1/15 1 - 

Betreuungsvereine brauchen verlässliche 

Finanzierung! 

Von Dr. Bettina Leonhard  

1/15 5 - 

Ein Bericht aus dem sozialpolitischen Tauziehen – 

Bund und Länder streben die Weiterentwicklung der 

gesetzlichen Regelungen zur Komplexleistung 

Frühförderung an 

von Antje Welke 

1/15 8 - 

Verbesserung der Datengrundlage zur 

Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung 

1/15 9 - 

Der Prozess um ein Bundesteilhabegesetz geht weiter 2/15 55 - 

von Jenny Axmann    

UN-Fachausschuss sieht gravierende Defizite bei der 

Umsetzung der UN-BRK in Deutschland  

von Dr. Bettina Leonhard 

2/15 58 - 

Bundeskabinett legt Gesetzentwurf zur Einführung 

eines erweiterten Pflegebedürftigkeitsbegriff vor  

3/15 111 - 

von Dr. Edna Rasch     

Trägerbudgets in der Eingliederungshilfe: Die 

sozialrechtliche Sicht am Beispiel von Trägerbudgets 

in Hamburg (Teil 1)  

von Prof. Dr. Wolfgang Schütte 

3/15 114 - 

Trägerbudgets in der Eingliederungshilfe: Die 

Hamburger Vereinbarungen in sozialrechtlicher Sicht 

(Teil 2) 

von Prof. Dr. Wolfgang Schütte 

4/15 167 - 

Änderungsvorschläge des Bundesrates zur 

Pflegereform vorerst abgelehnt  

4/15 170 - 

von Dr. Edna Rasch    

Wahlrechtsausschlüsse und Barrieren in der 

Wahlrechtsausübung von Menschen mit 

Behinderungen  

4/15 173 - 

Antwort der Bundesregierung auf eine Kleine Anfrage 

der Fraktion DIE LINKE.  

   

Neues Hospiz- und Palliativgesetz – bringt es 

Verbesserungen? 

4/15 175 - 

von Annika Zumbansen    

    



Stichwort Seite Urteil 

 

 

 

Jahresinhaltsverzeichnis Rechtsdienst der Lebenshilfe 2015, Seite 5 

SGB II    

Lernförderung nach § 28 Abs. 5 SGB II bei Lese-

Rechtschreibstörung 

4/15 177 LSG Sachsen, Beschluss vom 
18.12.2014 – 
Az: L 2 AS 1285/14 B ER  

Keine betreuende Tätigkeit im Rahmen einer 

Arbeitsgelegenheit ohne entsprechende 

Berufsqualifikation 

4/15 178 LSG Rheinland-Pfalz, Beschluss 
vom 28.04.2015 – 
Az: L 3 AS 99/15 B ER 

    

SGB V    

Gute medizinische Versorgung für alle – Kabinett 

beschließt Entwurf des GKV-

Versorgungsstärkungsgesetzes 

von Annika Zumbansen 

1/15 1 - 

Versorgungspflege mit Zahnersatz – GKV – 

Regelungen mit Verfassung und UN-BRK in Einklang  

1/15 11 BSG, Urteile vom 04.03.2014 – 
Az: B 1 KR 6/13 R und vom 
02.09.2014 – 
Az: B 1 KR 12/13 R 

Update: Der Anwendungsbereich des § 13 Abs. 3a 

SGB V 

1/15 12 LSG Schleswig-Holstein, 
Beschluss vom 29.07.2014 – 
Az: L 5 KR 94/14 B ER; LSG 
NRW, Beschluss vom 
26.05.2014 – 
Az: L 16 KR 154/14 B ER und 
L 16 KR 155/14 B 

Therapiestuhl und Sitzschale im Rahmen der 

Zweitversorgung  

1/15 13 SG Heilbronn, Urteil vom 
08.07.2014 – 
Az: S 11 KR 2405/12 

Kostenzuständigkeit für die Versorgung mit einem 

„Gitterbett“ in Einrichtungen der Behindertenhilfe 

1/15 17 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 15.08.2014 – 
Az: L 4 P 4137/13 

Kostenübernahme für Pflege in der Zeit eines 

Krankenhausaufenthaltes   

1/15 28 Bayerisches LSG, Urteil vom 
28.01.2014 – Az: L 8 SO 166/12 

Krankenkasse muss Kosten für PID nicht übernehmen 2/15 61 BSG, Urteil vom 18.11.2014, 
Az: B 1 KR 19/13 R 

Kein „Kinderpflege-Krankengeld“ während der 

Elternzeit 

2/15 62 LSG Berlin-Brandenburg, 
Beschluss vom 10.12.2014 – 
Az: L 9 KR 323/12 

Spezialrad für 17-Jährige mit Down-Syndrom trotz 

entgegenstehender BSG-Rechtsprechung 

2/15 63 SG Heilbronn, Urteil vom 
20.01.2015 – 
Az: S 11 KR 4250/13 

Anspruch auf häusliche Krankenpflege in 

Einrichtungen der Behindertenhilfe – Erkenntnisse aus 

den neuen Urteilen des BSG 

3/15 117 BSG, Urteile vom 25.02.2015 – 
Az: B 3 KR 10/14 R und 
B 3 KR 11/14 R sowie Urteil vom 
22.04.2015 – 

Az: B 3 KR 16/14 R  

Leistungen zur medizinischen Rehabilitation für 

Werkstattbeschäftigte  

3/15 120 BSG, Urteil vom 16.06.2015 – 
Az: B 13 R 12/14 R  

Kein schwenkbarer Autositz für demenzkranke Frau 

mit Gehbehinderung  

3/15 121 BSG, Urteil vom 25.02.2015 – 
Az: B 3 KR 13/13 R 
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Neues Hospiz- und Palliativgesetz – bringt es  

Verbesserungen? 

von Annika Zumbansen 
 

4/15 175 - 

    

SGB VII    

Krankheitsspezifische Maßnahme bei der Grundpflege 

kann gesetzlichen Unfallversicherungsschutz 

begründen 

2/15 64 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 20.11.2014 – 
Az: L 6 U 2398/14 

Kein Unfallversicherungsschutz trotz Beschäftigung in 

einer Werkstatt für behinderte Menschen?  

3/15 123 LSG NRW, Beschluss vom 
07.11.2014 – 
Az: L 15 U 490/14 B 

Hinterbliebenenrente für Ehefrau bei 

Behandlungsabbruch des im Wachkoma liegenden 

Ehemannes – BSG bestätigt vorinstanzliche 

Entscheidungen  

3/15 125 BSG, Urteil vom 04.12.2014 – 
Az: B 2 U 18/13 R  

    

 

SGB VIII 

   

Kein Erstattungsanspruch des Sozialhilfeträgers gegen 
den Jugendhilfeträger 

2/15 65 BSG, Urteil vom 10.07.2014 – 
Az: B 10 SF 1/14 R 

Kostenübernahme für eine Begleitung während einer 
Klassenfahrt   

2/15 66 OVG Schleswig-Holstein, Urteil 
vom 14.08.2014 – 
Az: 3 LB 15/12 

Betreuung behinderter Kinder in einer Pflegefamilie 3/15 133 SG Aachen, Urteil vom 
19.05.2015 – 
Az: S 20 SO 239/13 

SGB IX    

Für ein persönliches Budget sind die Vorgaben aus der 

Budgetverordnung zu beachten  

1/15 14 LSG Niedersachsen-Bremen, 
Beschluss vom 10.04.2014 – 
Az: L 8 SO 506/13 B ER;  

Zum Wahlrecht von Werkstattbeschäftigten auf 

ausgelagerten Arbeitsplätzen bei der Wahl der 

Schwerbehindertenvertretung 

1/15 40 LAG München, Beschluss vom 
28.05.2014 – Az: 8 TaBV 34/12 

Probleme bei der Zuständigkeitsklärung im Rahmen 

der Versorgung mit Hörgeräten 

2/15 68 BSG, Urteil vom 30.10.2014 – 
Az: B 5 R 8/14 R  

Medizinische Rehabilitation für in Werkstätten 

beschäftigte behinderte Menschen 

2/15 69 SG Halle, Urteil vom 19.11.2014 
– Az: S 24 R 4/10 

Persönliches Budget für eine Schulintegrationshilfe 2/15 71 SG Detmold, Urteil vom 
25.02.2015 – Az: S 8 SO 328/12 

Gebärdensprachdolmetscher für die Teilnahme an 
einem Workshop 

2/15 87 LSG Hamburg, Urteil vom 
20.11.2014 – Az: L 4 SO 15/13 

Kein Persönliches Budget ohne Zielvereinbarung  3/15 126 SG Halle, Urteil vom 07.01.2015 
– Az: S 24 SO 135/12 

Nichtbeachtung der Zuständigkeitsklärung nach 
§ 14 SGB IX beschäftigt weiter die Gerichte 

4/15 179 LSG NRW, Beschluss vom 
04.02.2015 – 
Az: L 9 SO 427/14 B 
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Regressanspruch des Rehaträgers wegen 
Leistungserbringung nach § 14 SGB IX 

4/15 181 BGH, Urteil vom 27.01.2015 – 
Az: VI ZR 54/14 

Persönliches Budget nur anstelle von Dienst- oder 
Sachleistung  

4/15 182 LSG NRW, Beschluss vom 
03.06.2015 – Az: L 9 SO 157/13 

    

SGB XI    

Kostenzuständigkeit für die Versorgung mit einem 

„Gitterbett“ in Einrichtungen der Behindertenhilfe 

1/15 17 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 15.08.2014 – 
Az: L 4 P 4137/13 

Ein Mensch ist kein Objekt (der Pflege) 1/15 19 - Ein Zwischenruf zum Urteil: 
LSG Baden-Württemberg vom 
15.08.2014 – Az: L 4 P 4137/13  

Wohngruppenzuschlag gemäß § 38a SGB XI auch im 

Familienverbund 

1/15 20 LSG Nordrhein-Westfalen, Urteil 
vom 27.08.2014 – 
Az: L 10 P 18/14 

Krankheitsspezifische Maßnahme bei der Grundpflege 

kann gesetzlichen Unfallversicherungsschutz 

begründen 

2/15 64 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 20.11.2014 – 
Az: L 6 U 2398/14 

Parenterale Ernährung ist bei der Bestimmung der 

Pflegestufe zu berücksichtigen  

2/15 73 BSG, Urteil vom 08.10.2014 – 
Az: B 3 P 4/13 R  

Beihilfe muss pauschalen Abgeltungsbetrag nach 

§ 43a SGB XI zahlen  

2/15      74 OVG Lüneburg, Urteil vom 
10.02.2015 – Az: 5 LC 79/14 

Anrechnung des Wohngruppenzuschlags nach § 38a 

SGB XI auf Leistungen der Hilfe zur Pflege  

2/15 75 SG Berlin, Urteil vom 20.01.2015 
– Az: S 212 SO 850/14 

Ergänzende Hilfe zur Pflege für Verhinderungspflege 

im Ausland – Ferienfreizeit in Dänemark 

2/15 82 LSG Schleswig-Holstein, Urteil 
vom 26.11.2014 – 
Az: L 9 SO 33/11 

Bundeskabinett legt Gesetzentwurf zur Einführung 

eines erweiterten Pflegebedürftigkeitsbegriffs vor  

von Dr. Edna Rasch 

3/15 111 - 

Kein Anspruch auf Pflegegeld bei Aufenthalt in der 

Türkei über sechs Wochen 

3/15 127 BSG, Urteil vom 25.02.2015 – 
Az: B 3 P 6/13 R 

Keine zusätzlichen Betreuungsleistungen nach § 45b 

SGB XI in Einrichtungen der Behindertenhilfe  

3/15 128 SG Saarland, Urteil vom 
29.01.2015 – Az: S 19 P 75/14 

Änderungsvorschläge des Bundesrates zur  

Pflegereform vorerst abgelehnt  

von Dr. Edna Rasch 
 

4/15 170 - 

Wohnumfeldverbessernde Maßnahme nach 

§ 40 Abs. 4 SGB XI – doppelter Zuschuss? 

4/15 184 Sächsisches LSG, Urteil vom 
28.05.2015 – Az: L 1 P 27/11 

    

SGB XII    

Anspruch von volljährigen Menschen mit Behinderung 

auf die Regelbedarfsstufe 1, wenn sie bei ihren Eltern 

oder in einer Wohngemeinschaft leben 

von Rechtsanwalt Sebastian Tenbergen 

1/15 20 BSG, Urteile vom 23.07.2014 – 
Az: B 8 SO 14/13 R, 
B 8 SO 31/12 R und B 8 SO 
12/13 R 
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Zum Zustimmungserfordernis bei einer 

Investitionsmaßnahme   

 

1/15 

 

22 

 

BSG, Urteil vom 23.07.2014 – 
Az: B 8 SO 3/13 R 

Zur eingeschränkten gerichtlichen Überprüfbarkeit von 

Schiedsstellenentscheidungen  

1/15 24 Schleswig-Holsteinisches LSG, 
Urteil vom 30.07.2014 – 
Az: 9 SO 11/12 KL 

Kein Erlöschen bestehender Ansprüche des 
Leistungserbringers durch den Tod des 
Leistungsempfängers  

1/15 26 BSG, Urteil vom 18.11.2014 – 
Az: B 8 SO 23/13 R 

 

Kostenübernahme für Pflege in der Zeit eines 
Krankenhausaufenthaltes   

1/15 28 Bayerisches LSG, Urteil vom 
28.01.2014 – Az: L 8 SO 166/12 

Kein Erstattungsanspruch des Sozialhilfeträgers gegen 
den Jugendhilfeträger 

2/15 65 BSG, Urteil vom 10.07.2014 – 
Az: B 10 SF 1/14 R 

Nachtwachen als Leistung der Eingliederungshilfe 2/15 76 BSG, Urteil vom 25.09.2014 – 
Az: B 8 SO 8/13 R 

Verwirkung des Anspruchs auf Grundsicherung bei 
regelmäßigen Ausgaben in Höhe des 
viereinhalbfachen Regelbedarfs für den 
Lebensunterhalt  

2/15 78 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 15.10.2014 – 
Az: L 2 SO 2489/14 

    Ferienreise als Leistung der Eingliederungshilfe 2/15 80 LSG Hamburg, Urteil vom 
20.11.2014 – Az: L 4 SO 31/12 

Ergänzende Hilfe zur Pflege für Verhinderungspflege 
im Ausland – Ferienfreizeit in Dänemark 

2/15 82 LSG Schleswig-Holstein, Urteil 
vom 26.11.2014 – 
Az: L 9 SO 33/11 

Steht eine Vereinbarung nach § 75 Abs. 3 SGB XII der 
zusätzlichen Vereinbarung einer 1:1 –Betreuung 
entgegen? 

2/15 83 LSG Sachsen-Anhalt, Urteil vom 
08.12.2014 – Az: L 8 SO 11/11 

Nachträgliche Grundsicherungsleistungen bei 

zwischenzeitlichem Wegfall der Bedürftigkeit  

2/15 84 LSG Niedersachsen-Bremen, 
Urteil vom 29.07.2014 – 
Az: L 8 SO 212/11 

Gebärdensprachdolmetscher für die Teilnahme an 

einem Workshop 

2/15 87 LSG Hamburg, Urteil vom 
20.11.2014 – Az: L 4 SO 15/13 

Teilzeitbeschäftigung in einer WfbM ohne Folgen für 

den Vergütungsanspruch  

2/15 88 Amtsgericht Luckenwalde, Urteil 
vom 12.02.2015 – 
Az: 12 C 13/14 

Trägerbudgets in der Eingliederungshilfe: Die 

sozialrechtliche Sicht am Beispiel von Trägerbudgets 

in Hamburg (Teil 1)  

3/15 114 - 

Betreuung von erwachsenen Menschen mit 

Behinderung in einer Pflegefamilie  

3/15 130 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 23.04.2015 – 
Az: L 7 SO 308/14 

Betreuung behinderter Kinder in einer Pflegefamilie  3/15 133 SG Aachen, Urteil vom 
19.05.2015 – 
Az: S 20 SO 239/13 

Kostenersatz für Sozialhilfeleistungen durch Erben  3/15 135 LSG Rheinland-Pfalz, Urteil vom 
19.03.2015 – L 5 SO 185/14 

Kein Integrationshelfer in einer offenen 

Ganztagsschule 

3/15 136 LSG NRW, Beschluss vom 
01.06.2015 – 
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Az: L 9 SO 89/15 B ER  

Pflicht zur Auskunft über Einkommens- und 

Vermögensverhältnisse  

3/15 138 LSG NRW, Urteil vom 
26.01.2015 – L 20 SO 12/14 

Betreuung eines geistig behinderten Mannes mit 

zusätzlicher Demenzerkrankung in einer 

Tagesförderstätte  

3/15 139 SG Lüneburg, Urteil vom 
13.05.2015 – 
Az: S 22 SO 160/12 

Trägerbudgets in der Eingliederungshilfe: Die 

Hamburger Vereinbarungen in sozialrechtlicher Sicht 

(Teil 2) 

von Prof. Dr. Wolfgang Schütte 

4/15 167 - 

Kostenübernahme für ambulante Pflege setzt 

vorherige Kostenzusage des Sozialhilfeträgers voraus 

4/15 186 LSG NRW, Urteil vom 
18.05.2015 – 
Az: L 20 SO 500/13 

Kein Anspruch auf übergangsweise erhöhtes 

Pflegegeld nach § 64 Abs. 2 SGB XII  

4/15 188 Bayerisches LSG, Urteil vom 
23.06.2015 – Az: L 8 SO 50/13 

Leistungstypen in Leistungsvereinbarung möglichst 

genau beschrieben 

4/15 189 LSG Baden-Württemberg, Urteil 
vom 25.06.2015 – 
Az: L 7 SO 1447/11 

Leistungen der Eingliederungshilfe für ambulant 

betreutes Wohnen bei rechtlicher Betreuung 

4/15 191 LSG Nordrhein-Westfalen, Urteil 
vom 22.12.2014 – 
Az: L 20 SO 236/13 

Kostenbeitrag für das Mittagessen in Werkstätten 4/15 193 LSG Baden-Württemberg, 
Beschluss vom 09.02.2015 – 
Az: L 2 SO 3214/14 

Integrationshelfer während des Schulwegs als 

Leistung der Eingliederungshilfe 

4/15 194 LSG Sachsen-Anhalt, Beschluss 
vom 20.04.2015 – 
Az: L 8 SO 49/14 B ER  

Zur Verzinsungs- und Schadensersatzpflicht des 

Sozialhilfeträgers 

4/15 202 BGH, Urteil vom 07.05.2015 – 
Az: III ZR 304/14 

    

STEUERRECHT     

Erstattung von Kosten bei erfolgreichem Einspruch 

gegen eine Kindergeldabzweigung 

1/15 49 Bundesfinanzhof, Urteil vom 
26.06.2014 – Az: III R 39/12 

Pflege durch Vereinsmitglieder kann umsatzsteuerfrei 

sein 

4/15 211 Bundesfinanzhof, Urteil vom 
18.08.2015 – Az: V R 13/14  

Anforderungen an die Mitursächlichkeit einer 

Behinderung für den Anspruch auf Kindergeld für ein 

erwachsenes behindertes Kind 

4/15 212 Bundesfinanzhof, Urteil vom 
05.02.2015 – Az: III R 31/13 

    

TEILHABE AM ARBEITSLEBEN    

Bestimmt der Betreuungsschlüssel über die 

Werkstattfähigkeit? 

1/15 36 LSG Niedersachsen-Bremen, 
Urteil vom 23.09.2014 – 
Az: 7 AL 56/12 

Teilzeitbeschäftigung in einer WfbM ohne Folgen für 

den Vergütungsanspruch 

2/15 88 Amtsgericht Luckenwalde, Urteil 
vom 12.02.2015 – 
Az: 12 C 13/14 
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Jahresinhaltsverzeichnis Rechtsdienst der Lebenshilfe 2015, Seite 10 

 

Zum Anspruch auf Arbeitsassistenz im 

Berufsbildungsbereich 

 

2/15 

 

95 

 

LSG Sachsen-Anhalt, Beschluss 
vom 27.11.2014 – 
Az: L 2 AL 41/14 B ER  

Ein Treppenlift im Wohnhaus ist keine Leistung zur 

Teilhabe am Arbeitsleben 

2/15 96 SG Karlsruhe, Urteil vom 
14.07.2014 – 

Az: S 11 R 1330/13 

Zum Anspruch auf einen Einzelfallhelfer im Förder- 

und Betreuungsbereich einer WfbM 

2/15 97 LSG Baden-Württemberg, 
Beschluss vom 15.08.2014 – 
Az: L 7 SO 3531/14 ER-B 

Leistungen zur medizinischen Rehabilitation für 

Werkstattbeschäftigte 

3/15 120 BSG, Urteil vom 16.06.2015 – 
Az: B 13 R 12/14 R 

Kein Unfallversicherungsschutz trotz Beschäftigung in 

einer Werkstatt für behinderte Menschen? 

3/15 123 LSG NRW, Beschluss vom 
07.11.2014 – 
Az: L 15 U 490/14 B 

Kündigung eines Werkstattvertrages nur mit Angabe 

der Gründe wirksam 

4/15 198 BAG, Urteil vom 17.03.2015 – 
Az: 9 AZR 994/13 

     

VEREINSRECHT    

Abgrenzung zwischen wirtschaftlichem und ideellem 

Verein 

2/15 102 KG Berlin, Beschluss vom 
23.06.2014 – Az: 12 W 66/12 
und OLG Stuttgart, Beschluss 
vom 03.12.2014 – 
Az: 8 W 447/14 

Zur Sozialversicherungspflicht von Vereinsvorständen          3/15 151 - 

von RA Dr. Ole Ziegler und RA Prof. Dr. Hermann 
Plagemann  

   

Aktuelle vereinsrechtliche Rechtsprechung 3/15 153 Thüringer OLG, Beschluss vom 
17.12.2014 – Az: 3 W 198/14; 
OLG München, Beschluss vom 
11.05.2015 – Az: 31 Wx 123/15 

    

VERGABERECHT    

Eingetragener Lebenshilfeverein ist kein öffentlicher 

Arbeitgeber im Sinne des Vergaberechts 

1/15 42 Vergabekammer Nordbayern, 
Beschluss vom 31.07.2014 – 
Az: 21. VK-3194-25/14 

    

VERFAHRENSRECHT    

Zur Reichweite des Anspruchs auf Akteneinsicht 
(ehemaliger) Heimbewohner 

von Ruth Coester 

1/15 50 - 

    

Zum Anspruch auf Beiordnung eines Pflichtverteidigers 
bei Angeklagten mit geistiger Behinderung  

3/15 160 OLG Dresden, Beschluss vom 
05.02.2015 – 
Az: 2 OLG 2 Ss 734/14 

Beratungshilfe für ein sozialrechtliches 
Widerspruchsverfahren 

4/15 213 BVerfG, Beschluss vom 
29.04.2015 – Az: 1 BvR 1849/11 
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Neues zum Thema Entschädigung wegen überlanger 
Gerichtsverfahren  

 

4/15 

 

215 

 

- 

von Ruth Coester    

    

ZIVILRECHT    

Zur Verzinsungs- und Schadensersatzpflicht des 
Sozialhilfeträgers  

4/15 202 BGH, Urteil vom 07.05.2015 – 
Az: III ZR 304/14 

Verlängerung des Unterhalts wegen Betreuung eines 
behinderten Kindes? 

4/15 203 BGH, Beschluss vom 
10.06.2015 – Az: XII ZB 251/14 

 


